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Buchhinweise
Maria Mies: Patriarchat und Kapital, Korrigierte und 

ergänzte Wiederaufl., München (Bge-Verlag) 2015
Dieses Buch entstand zunächst auf Englisch mit-
ten in der Phase der internationalen feministi-
schen Bewegung in den 70er und 80er Jahren des 
20. Jhs. Es ist ein wahrer Klassiker dieser Zeit, 
indem es die eurozentrische Perspektive, die Un-
sichtbarmachung von Frauenarbeit und der Ge-
walt gegen Frauen und die Tabuisierung der his-
torischen Wurzeln des darauf basierenden Systems 
der Moderne hinter sich lässt. In der Zwischenzeit 
sind „Kriege ohne Grenzen“, die „Globalisierung“ 
des Gewaltsystems des Neoliberalismus und die 
weltweite Anwendung neuer Zerstörungstechni-
ken gegen die Natur zu beklagen. „Kapital und 
Patriarchat“ mit einer aktuellen Einleitung der 
Autorin will hierauf Antwort geben und die Bewe-
gung von Seiten der Frauen der Welt befördern. 

Julia Paulus / Marion Röwekamp (Hg.): Eine Solda-
tenheimschwester an der Ostfront: Briefwechsel 
von Annette Schücking mit ihrer Familie (1941-
1943), Münster (Schöningh) 2015
Annette Schücking-Homeyer, 1920 geboren, bis 
1983 Richterin, zuletzt am Sozialgericht Det-
mold, gehört zu den Gründerinnen des Deut-
schen Juristinnenbundes nach dem 2. Weltkrieg 
in Dortmund. Sie war von 1941 bis 1943 als 
Schwesternhelferin des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK) in einem Soldatenheim an der Ost-
front im ukrainischen Zwiahel (heute Nowo-
grad-Wolynski) eingesetzt. In diesen „Inseln der 
Heimat“ (Propagandajargon), meist weit hinter 
der Front gelegen, konnten die Männer essen 
und sich ausruhen. Dort hatten SS-Angehörige 
und Polizisten mit Hilfe von Wehrmachtssolda-
ten zuvor Tausende Juden in mehreren Wellen 
ermordet. Schücking-Homeyer hat über diese 
und andere Verbrechen später ausgesagt. Bun-
desdeutsche Gerichte haben gegen sieben der 
Mörder von Zwiahel Freiheitsstrafen verhängt. 
Ihre Briefe an die Eltern und ihre Tagebücher 
liegen im Kreisarchiv Warendorf und bestätigen 
ihre Erinnerungen.

Aryobsei, Mina: Die Stellung der Frau in der afgha-
nischen Verfassungsordnung im Spannungsver-
hältnis zwischen islamischem Recht und Völker-
recht – unter besonderer Berücksichtigung des 
Scheidungsrechts, Göttingen (Univ.-Verl.), 2014

Eltahawy, Mona: Warum hasst ihr uns so? Für die 
sexuelle Revolution der Frauen in der islamischen 
Welt, München/Berlin/Zürich (Piper) 2015

Fleig, Anne (Hg.): Die Zukunft von Gender, Begriff 
und Zeitdiagnose,  Frankfurt a. M. (Campus) 
2015

Frey, Wibke / Scheiwe, Kirsten / Wersig, Maria: 100 
Jahre Witwen- und Witwerrenten – (k)ein Aus-
laufmodell?, Baden-Baden (Nomos) 2015

Hark, Sabine / Villa, Paula-Irene (Hg.): Anti-Gende-
rismus. Sexualität und Geschlecht als Schauplätze 
aktueller politischer Auseinandersetzungen, Bie-
lefeld (transcript), 2015

Klenner, Christina (Hg.): Vom Gender Mainstreaming 
zur Quote – Gleichstellungspolitiken in Europa: 
Schwerpunktheft der WSI-Mitteilungen 01/2015, 
www.boeckler.de

Kocher, Eva: Menschenrechtsbasierter Diskriminie-
rungsschutz und Diversity – neun Handreichun-
gen für die anwaltliche Praxis; Anwaltschaft für 
Menschenrechte und Vielfalt, Berlin (Dt. Inst. für 
Menschenrechte,) 2014, www.dimr.de

Kokott, Juliane: Religionsfreiheit und Gleichberechti-
gung der Geschlechter – Spannungen und unge-
löste Konflikte, Tübingen (Mohr Siebeck), 2014

Lewalter, Sandra: Geschlechtergleichstellung bei Pri-
vatisierungen – Anforderungen und Handlungs-
optionen aus rechtlicher Sicht, (Nomos) 2015

Liebig, Brigitte / Gottschall, Karin / Sauer, Birgit (Hg.): 
Gender Equality in Context. Policies and Practi-
ces in Switzerland, Leverkusen (budrich) 2016

Linde, Godela: „Basta! Ratgeber gegen sexuelle Belä-
stigung“, Köln (Papy Rossa), 2015

Luthay, Magda: Die Entwicklung von Frauenrechten 
in den Vereinigten Arabischen Emiraten unter Be-
rücksichtigung der UN-Frauenrechtskonvention 
CEDAW, Erlangen-Nürnberg (Univ.-Diss.), 2013

Maschwitz, Alexandra: Die Form der Eheschließung. 
Ehe im Zentrum der Interessen von Staat und Re-
ligion; eine rechtsvergleichende Untersuchung der 
obligatorischen und fakultativen Zivileheschlie-
ßung am Beispiel Deutschlands und Schwedens. 
Göttingen (V & R Unipress) 2014

Müller, Annette / Bohne, Sabine: Häuslicher Gewalt im 
Migrationskontext vernetzt und kompetent be-
gegnen. Analysen und Handlungsempfehlungen 
zur Optimierung des Hilfesystems aus multipro-
fessioneller Sicht, Hannover (Landespräventions-
rat) 2015, unter: www.lpr.niedersachsen.de

Oerder, Lena: Zur Entgeltgleichheit von Frauen und 
Männern. Rechtssoziologische Erkenntnisse und 
Analysen neuer Informationsrechte, Baden-Baden 
(Nomos) 2015

Rabe, Heike: „Effektiver Schutz vor geschlechtsspe-
zifischer Gewalt – auch in Flüchtlingsunterkünf-
ten“ policy paper Nr. 32, www.institut-fuer-men-
schenrechte.de
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Salewski, Christel /Stürmer, Christian: Qualitätsmerk-
male in der familienrechtspsychologischen Begut-
achtung – Untersuchungsbericht I, Fernuniversität 
Hagen: www.fernuni-hagen.de/psychologie/qpfg/
pdf/Untersuchungsbericht1_FRPGutachten_1.pdf

Schöpp-Schilling, Beate / Rudolf, Beate / Gothe, Antje 
(Hg.): Mit Recht zur Gleichheit – Die Bedeutung 
des CEDAW-Ausschusses für die Verwirklichung 
der Menschenrechte von Frauen weltweit, Baden-
Baden (Nomos), 2014

Udl, Elisabeth / Vogt, Kathrin / Mandl, Sabine / 
Schröttle, Monika: Zugang von Frauen mit Be-
hinderungen zu Opferschutz- und Unterstüt-
zungseinrichtungen bei Gewalterfahrungen 
– Ergebnisse und Empfehlungen, unter: www.
uni-giessen.de/fbz/genderstudies/projekte/abfo/
euvicdis/index_html, weitere Studienergebnisse 
des EU-Daphne-Projekts unter: http://women-
disabilities-violence.humanrights.at/de

Völzmann, Berit: Geschlechtsdiskriminierende Wirt-
schaftswerbung – Zur Rechtmäßigkeit eines Ver-
bots geschlechtsdiskriminierender Werbung im 
UWG, Baden-Baden (Nomos) 2014

Wichterich, Christa: Sexuelle und reproduktive Rechte, 
Schriftenreihe des Gunda-Werner-Instituts, Berlin 
18.09.2015, www.gwi-boell.de

Yassari, Nadjma: Die Brautgabe im Familienvermö-
gensrecht, Innerislamischer Rechtsvergleich und 
Integration in das deutsche Recht, Tübingen 
(Mohr-Siebeck) 2014


